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Die Rarität

Im 1. Stock des Zürcher
Amtshauses I, also im Hauptquartier der
Stadtpolizei, wurden vor kurzem
drei Vitrinen aufgestellt, um dem
Publikum die von den Polizeivereinen

errungenen Trophäen zu
zeigen.

Bevor die verschiedenen Preise
placiert worden waren, bestaunten
viele Leute ein offenbar sehr seltenes

Ausstellungsstück. Es war
angeschrieben als <Vorschotlasche,
Bronze, etruskisch) und als Leihgabe

des Museums Rietberg
bezeichnet.

Nur wenige Eingeweihte wußten,
daß es sich urai ein altes, rostiges
Stück eines WC-Ablaufrohres
handelte, das in einer Schuttmulde bei
der Urania gefunden wurde und
mit dem sich jemand einen guten
Spaß erlaubt hatte. AG

Ehrgeizige Pläne

hat ein junges Elternpaar in
Zürich. Es hat im Sinn, sobald das
neugeborene Töchterchen La-la-la
schreien kann, es für den Eurovi-
sions-Schlagerwettbewerb anzumelden,

tr

Konsequenztraining

Kritischer Kommentar zu den
neuen, silberlosen Silbermünzen:
Nur Geduld Wir werden auch
noch die Fünf-, Zehn- und Zwan-
zigräppler aus Aluminium erleben.

Boris

Seufzer-Ecke
unserer Leser

Warum ziehen die Damen, die
mir im Zug gegenübersitzen,
immer an ihrem Rock, anstatt sich
einen längeren zu kaufen?

M. St., Lenzburg

Warum haben alle wild lebenden

Tiere Angst vor uns
Menschen, nur die Insekten nicht?

H. Sp., Baden

Warum haben die Kühe noch
keine Fünftagewoche? Es gäbe
dann sicher weniger Milch!

A. R., Zug

Warum findet man den Butterberg

auf keiner Schweizerkarte?
B. K., Schönbühl

Ein Somitag, grau und unerträglich.
Warum? Das Spiel ist lahm und kläglich.
Doch jetzt ist niemand mehr verdrossen,

Corina hat ein Tor geschossen!

Leicht, modern undpreiswürdig!

5 Corina-Zigarren Fr. .#5

Die bege der Zigarrenfab: er Söhne A.G. 5734 Reinach im Aargau.
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